
Plan „Die Lehre von  
der Gemeinde“ 
 
 

• Einführung: Bibel = Grundlage d. Gemeinde; Pfingsten 
= Beginn der christl. Kirchen im NT (Geistestaufe) 

• Grundlage: universelle Gemeinde > Leib Christi (Einheit) 
• Praxis: örtliche Gemeinde > Familie / Aufnahme / Verbindlichkeit / 

Dienste / Aufgaben , "Funktionen" / Abendmahl / Taufe (2 Themen) 
• Orga 1: äußere Struktur der Gemeinde 2 > Notwendigkeit der 

Leitungsämter (Älteste / Diakone) 
• Orga 2: innere Struktur der Gemeinde 1 > Funktion der Geistesgaben  
• Ziel: Gott, Welt, Gemeinde > Gemeinde & Mission /  

Evangelisation / Ausbildung vs. Familiencharakter / Lehre statt Leere 
• Einheit: universelle vs. örtlicher Gemeinde > Zusammenarbeit (kein 

Bund / keine sektiererische Enge) 
• Kirchengeschichte: Positionierung im evangelikalen 

Spektrum („Brüderbewegung“) 



Was ist der / die / das EWMS? 
Nicht: 

 
• EZB = europäische Zentralbank 
• ESM = Europäischer Stabilitätsmechanismus 
• EFSM =  Europäischer 

Finanzstabilisierungsmechanismus 
• EFSF= Europäischen Finanzstabilisierungsfazilität 

AKÜFI 



Was ist der / die / das EWMS? 
sondern: 

 
• EWMS= „eierlegende Wollmilchsau“ 

AKÜFI 



Sie gehorchen, sie lehren, sie besuchen (Kranke), sie sind sich ihrer Verantwortung 
bewusst, sie halten ihr Wissen nicht zurück, sie achten selbstkritisch auf sich selbst, sie 
ordnen sich im Team einander unter, sie sind eingesetzt, sie wachen, sie ermahnen, sie 
weinen, sie trösten, sie ermutigen, sie sind selbst abhängig von der Gnade, sie haben 
ein geistliches Erbe, sie lauern nicht auf Geld, sie engagieren sich freiwillig, sie sind 
Vorbilder, sie sind harte Arbeiter, sie sind ihrer Frau treu, sie erziehen ihre Kinder 
gescheit, sie sind Teamplayer, sie sind keine Einzelgänger, sie beherrschen sich selbst 
(Zorn, Alkohol, Streit), sie sind gastfrei, sie lieben das Gute, sie sind besonnen, sie sind 
gerecht und abgesondert, sie halten an dem Wort fest, sie arbeiten im Wort und der 
Lehre, sie sind milde, sie können Konflikte aushalten, sie beten, sie sind lehrfähig, sie 
sind bereits länger gläubig, sie haben einen guten Ruf, sie lassen sich ermahnen, sie 
stehen vor, sie leiten, sie regieren, sie delegieren, sie berufen, sie bilden (junge Leiter) 
aus, sie verwalten, sie hüten, sie weiden, sie führen, sie demütigen sich, sie leiten 
Gelder weiter, sie beauftragen Boten, sie beschließen, sie beraten, sie entscheiden, sie 
werden gewählt, sie werden anerkannt, sie werden eingesetzt, sie ordnen an, sie 
nehmen auf, sie versammeln sich, sie wählen, sie senden, sie schreiben, sie bestätigen, 
sie führen die Aufsicht, sie dienen, sie werden unterstützt, sie sind ihrer Arbeit wert, sie 
werden geehrt, sie werden geschützt, sie werden öffentlich angeklagt, sie geben 
Rechenschaft, sie werden belohnt, sie herrschen nicht, sie beten und salben mit Öl, sie 
bringen das Wort ...  

Die eierlegende WMS 



Ihr Dienst- und Persönlichkeitsprofil 
gleicht dem einer  

 

eierlegenden Wollmilchsau 

Die Leiter der örtlichen 
Gemeinde 



Ihre Tätigkeitsliste im NT: Sie … 
• arbeiten, weisen zurecht, betreiben e. Werk (1Thess 5,12f) 
• haben sich zum Dienst verordnet, wirken mit, arbeiten, 

erstatten was mangelt, erquicken im Geist  (1Kor 16,15f) 
• reden d. Wort Gottes, wachen ü.u. Seelen ( Hebr 13,7.17) 
• stehen wohl vor, arbeiten in Wort und Lehre (1Tim 5,17ff) 
• beten für die Kranken und salben mit Öl (Jak 5,14ff) 
Die notwendige Reaktion der Gemeinde:  
• sie anzuerkennen, in Liebe zu achten (1Thess 5,12f) 
• sich ihnen unterzuordnen, sie anzuerkennen (1Kor 16,15f) 
• ihrer zu gedenken, ihnen zu gehorchen, ihrem Glauben 

nachzuahmen (Hebr 13,7.17) 
• sie doppelter Ehre würdig zu achten, sie nicht ohne 

Zeugen anzueklagen – 1Tim 5,17ff 

Leiter der örtl. Gemeinde 



1. Wer sind die Leiter der örtlichen Gemeinden? 
2. Der biblische Begriff „Ältester“ und „Aufseher“ 
3. Die Notwendigkeit einer Gemeindeleitung 
4. Die Aufgaben der Ältesten im NT 
5. Die notwendige Reaktion der Gemeinde 

Leiter der örtl. Gemeinde 



Apg 20,17 Von Milet aber sandte er nach Ephesus und ließ die Ältesten 
der Versammlung herüberrufen. (…)  26 Deshalb bezeuge ich euch an 
dem heutigen Tag, dass ich rein bin von dem Blut aller; 27 denn ich habe 
nicht zurückgehalten, euch den ganzen Ratschluss Gottes zu 
verkündigen. 28 Habt Acht auf euch selbst und auf die ganze Herde, in 
der euch der Heilige Geist als Aufseher gesetzt hat, die Versammlung 
Gottes zu hüten, die er sich erworben hat durch das Blut seines Eigenen.  
29 Ich weiß, dass nach meinem Abschied reißende Wölfe zu euch 
hereinkommen werden, die die Herde nicht verschonen. 30 Und aus 
euch selbst werden Männer aufstehen, die verkehrte Dinge reden, um 
die Jünger abzuziehen hinter sich her. 31 Darum wacht, und denkt 
daran, dass ich drei Jahre lang Nacht und Tag nicht aufgehört habe, 
einen jeden mit Tränen zu ermahnen. 32 Und nun befehle ich euch Gott 
und dem Wort seiner Gnade an, das vermag, aufzuerbauen und das 
Erbe zu geben unter allen Geheiligten. 

Leiter der örtl. Gemeinde 



Apg 20,33 Ich habe niemandes Silber oder Gold oder Kleidung begehrt. 
34 Ihr selbst wisst, dass meinen Bedürfnissen und denen, die bei mir 
waren, diese Hände gedient haben. 35 Ich habe euch in allem gezeigt, 
dass man, so arbeitend, sich der Schwachen annehmen und der Worte 
des Herrn Jesus gedenken müsse, der selbst gesagt hat: Geben ist seliger 
als Nehmen. 
 
Apg 20,36 Und als er dies gesagt hatte, kniete er nieder und betete mit 
ihnen allen. 37 Es entstand aber viel Weinen bei allen; und sie fielen 
Paulus um den Hals und küssten ihn sehr, 38 am meisten betrübt über 
das Wort, das er gesagt hatte, sie würden sein Angesicht nicht mehr 
sehen. Sie geleiteten ihn aber zu dem Schiff. 
 
Apg 21,1 Als es aber geschah, dass wir abfuhren, nachdem wir uns von 
ihnen losgerissen hatten, kamen wir geradewegs nach Kos … 

Leiter der örtl. Gemeinde 



1. Wer sind die Leiter der örtlichen Gemeinden? 
 

• Junge Gemeinden haben oft noch keine 
Gemeindeleiter: 
„Wir bitten euch aber, Brüder, dass ihr die anerkennt, die 
unter euch arbeiten und euch vorstehen im Herrn und euch 
zurechtweisen, und dass ihr sie ganz besonders in Liebe 
achtet um ihres Werkes willen“. (1Thess 5,12f, vgl. Apg 17) 

• Und Deine Gemeinde? 

Leiter der örtl. Gemeinde 



1. Wer sind die Leiter der örtlichen Gemeinden? 
 

• Auch in der dynamischen „multikulti“-Vorbild-
Gemeinde in Antiochien war das so: 
Es waren aber in Antiochia, in der dortigen Gemeinde, 
Propheten und Lehrer: Barnabas und Simeon, genannt 
Niger, und Luzius von Kyrene und Manaën, der mit 
Herodes, dem Vierfürsten, auferzogen worden war, und 
Saulus. [Apg 13,2] Während sie aber dem Herrn dienten 
und fasteten, sprach der Heilige Geist … (Apg 13,1ff) 

• Und Deine Gemeinde? 

Leiter der örtl. Gemeinde 



Merksatz:  
• Auf Dauer ist eine ungeregelte Leiterschaft jedoch 

kein erstrebenswerter Zustand: 
 

Jede menschliche Gruppe wird kurzfristig – ggf. auch 
unbewusst und ungewollt – eine „de-facto“-Leiterschaft 
entwickeln. Im NT soll im Gegensatz dazu die Leitung der 
örtlichen Gemeinde (wenn auch durch den Heiligen Geist 
initiiert) bewusst „organisiert“ werden (u.a. um Macht-
missbrauch zu verhindern), d.h. die Leiter sollen nach 
definierten Eigenschaften „erkannt“ und dann  
auch anerkannt werden.  

 

Leiter der örtl. Gemeinde 



1. Wer sind die Leiter der örtlichen Gemeinden? 
2. Der biblische Begriff „Ältester“ und „Aufseher“ 
3. Die Notwendigkeit einer Gemeindeleitung 
4. Die Aufgaben der Ältesten im NT 
5. Die notwendige Reaktion der Gemeinde 

Leiter der örtl. Gemeinde 



2.  Der biblische Begriff „Ältester“ und „Aufseher“ 
 

cgush:  
Wir glauben, dass die Gemeinde eine Gemeinschaft 
begabter Glieder darstellt, die Ihren Dienst (nach 
Möglichkeit) gabenorientiert gestaltet. Wir glauben auch, 
dass die Leitung von einer Gruppe von Männern erfolgen 
sollte, die entsprechend begabt sind und sich als Christi 
Unterhirten bewährt haben. 
 
Diese Männer nennt das NT Älteste, oder … 

Leiter der örtl. Gemeinde 



2.  Der biblische Begriff „Ältester“ und „Aufseher“ 
 

Nach dem Neuen Testament hat die örtliche 
Gemeinde eine einfache, 3-gliedrige Struktur:  
• den „Heiligen in Christus Jesus, (…),  
• samt den Aufsehern  
• und Dienern“ (Phil 1,1) 

Die Aufseher (griech. episkopos) und die Ältesten (griech. 
presbyteros) haben, wie man aus einem Vergleich von Apg 
20,17 mit Apg 20,28, sowie den Listen in 1Tim 3,1ff mit 
Titus 1,5ff sehen kann, den gleichen Dienst. Der eine 
Begriff beschreibt ihren Charakter (Älteste), der 
andere ihre Aufgabe (Aufseher):  

Leiter der örtl. Gemeinde 



2.  Der biblische Begriff „Ältester“ und „Aufseher“ 
• [Tit 1,5] Deswegen ließ ich dich in Kreta zurück, damit du, 

was noch mangelte, in Ordnung bringen und in jeder Stadt 
Älteste einsetzen solltest, wie ich dir geboten hatte,  

• [Apg 20,17] Von Milet aber sandte er nach Ephesus und 
rief die Ältesten der Gemeinde herüber. (…) [Apg 20,28] 

• Habt acht auf euch selbst und auf die ganze Herde, in 
welcher der Heilige Geist euch als Aufseher eingesetzt hat, 
die Gemeinde Gottes zu hüten, die er sich erworben hat 
durch das Blut seines eigenen <Sohnes>!  

• [1Tim 3,1] Das Wort ist gewiss: Wenn jemand  
nach einem Aufseherdienst trachtet, so be- 
gehrt er ein schönes Werk.  

Leiter der örtl. Gemeinde 



Merksatz: 1 Amt   /  2 Begriffe 
 

• Älteste: 
Ihr Charakter: reifere Männer (!), welche die 
Gemeinde durch ihr Vorbild leiten  
 

• Aufseher: 
Ihre Aufgabe: reifere Männer (!), welche die 
Aufsicht in der Gemeinde haben 
 

Leiter der örtl. Gemeinde 



1. Wer sind die Leiter der örtlichen Gemeinden? 
2. Der biblische Begriff „Ältester“ und „Aufseher“ 
3. Die Notwendigkeit einer Gemeindeleitung 
4. Die Aufgaben der Ältesten im NT 
5. Die notwendige Reaktion der Gemeinde 

Leiter der örtl. Gemeinde 



3. Die Notwendigkeit einer Gemeindeleitung 
 

• Auf Dauer ist das fehlen einer definierten Gemein-
deleitung kein erstrebenswerter Zustand und wird 
im NT als echter „Mangel“ erkannt: 

 

„Deswegen ließ ich dich in Kreta zurück, damit du, 
was noch mangelte, in Ordnung bringen und in 
jeder Stadt Älteste einsetzen solltest, wie ich dir 
geboten hatte“. (Titus 1,5; vgl. Titus 1,9-11) 

Leiter der örtl. Gemeinde 



1. Wer sind die Leiter der örtlichen Gemeinden? 
2. Der biblische Begriff „Ältester“ und „Aufseher“ 
3. Die Notwendigkeit einer Gemeindeleitung 
4. Die Aufgaben der Ältesten im NT 
5. Die notwendige Reaktion der Gemeinde 

Leiter der örtl. Gemeinde 



4.  Die Aufgaben der Ältesten im NT 
Sie gehorchen, sie lehren, sie besuchen (Kranke), sie sind sich ihrer Verantwortung bewusst, sie 
halten ihr Wissen nicht zurück, sie achten selbstkritisch auf sich selbst, sie ordnen sich im Team 
einander unter, sie sind eingesetzt, sie wachen, sie ermahnen, sie weinen, sie trösten, sie 
ermutigen, sie sind selbst abhängig von der Gnade, sie haben ein geistliches Erbe, sie lauern 
nicht auf Geld, sie engagieren sich freiwillig, sie sind Vorbilder, sie sind harte Arbeiter, sie sind 
ihrer Frau treu, sie erziehen ihre Kinder gescheit, sie sind Teamplayer, sie sind keine 
Einzelgänger, sie beherrschen sich selbst (Zorn, Alkohol, Streit), sie sind gastfrei, sie lieben das 
Gute, sie sind besonnen, sie sind gerecht und abgesondert, sie halten an dem Wort fest, sie 
arbeiten im Wort und der Lehre, sie sind milde, sie können Konflikte aushalten, sie beten, sie 
sind lehrfähig, sie sind bereits länger gläubig, sie haben einen guten Ruf, sie lassen sich 
ermahnen, sie stehen vor, sie leiten, sie regieren, sie delegieren, sie berufen, sie bilden (junge 
Leiter) aus, sie verwalten, sie hüten, sie weiden, sie führen, sie demütigen sich, sie leiten 
Gelder weiter, sie beauftragen Boten, sie beschließen, sie beraten, sie entscheiden, sie werden 
gewählt, sie werden anerkannt, sie werden eingesetzt, sie ordnen an, sie nehmen auf, sie 
versammeln sich, sie wählen, sie senden, sie schreiben, sie bestätigen, sie führen die Aufsicht, 
sie dienen, sie werden unterstützt, sie sind ihrer Arbeit wert, sie werden geehrt, sie werden 
geschützt, sie werden öffentlich angeklagt, sie geben Rechenschaft, sie werden belohnt, sie 
herrschen nicht, sie beten und salben mit Öl, sie bringen das Wort ...  
 

Leiter der örtl. Gemeinde 

 

• Sie kümmern sich um ihre „Missionare“ (Apg 20) 
• Sie arbeiten, weisen zurecht, Sie betreiben ein Werk 

(1Thess 5,12f) 
• Sie haben sich zum Dienst verordnet, Sie wirken mit, 

arbeiten, erstatten was mangelt, erquicken andere im 
Geist  (1Kor 16,15f) 

• Sie reden das Wort Gottes, wachen über unsere Seelen ( 
Hebr 13,7.17) 

• Sie stehen wohl vor, Sie arbeiten in Wort und Lehre (1Tim 
5,17ff) 

• Sie beten für die Kranken und salben mit Öl (Jak 5,14ff) 



Leiter der örtl. Gemeinde 

4.  Die Aufgaben der Ältesten im NT 
• Arbeitet er unter euch, steht er euch vor, weist er euch 

zurecht, betreibt er ein Werk? Wenn ja, dann erkennt 
solche an, dann achtet sie ganz besonders in Liebe und 
haltet Frieden untereinander! 1Thes 5,12f  

• Hat er sich selbst den Heiligen zum Dienst verordnet, 
wirkt er mit und arbeitet, hat er erstattet, was 
eurerseits mangelte, hat er meinen und euren Geist 
erquickt? Wenn ja, dann ermahne ich euch dass ihr 
solchen unterwürfig seid und nun solche anerkennt! 
1Kor 16,15f 



Leiter der örtl. Gemeinde 

4.  Die Aufgaben der Ältesten im NT 
• Hat er das Wort Gottes zu euch geredet, wacht er über 

eure Seelen? Wenn ja, dann gedenkt und gehorcht 
euren Führer (schaut den Ausgang ihres Wandels an), 
und ahmet ihren Glauben nach! Hebr 13,7.17  

• Steht er euch wohl vor, arbeitet er in Wort und Lehre? 
Wenn ja, dann lasst ihn doppelter Ehre würdig 
geachtet werden, dann nehmt keine Klage gegen ihn 
an, außer bei zwei oder drei Zeugen! 1Tim 5,17ff  



Leiter der örtl. Gemeinde 

4.  Die Aufgaben der Ältesten im NT – eine Zusam-
 menfassung: 
 

• Organisieren und Verantworten der Leitung:  
Hirtendienst: Versorgung der Herde (Wort und Lehre) 
Lehre: Schutz der Herde (vor Personen / Lehren) 

 

• Organisieren und Verantworten der Zurüstung: 
Schulung, Training, Ausbidung 

 

• Begriffe für Leiter:  
Aufseher (Vorsteher) + Älteste (Past.),  
Hirten + Lehrer (Eph 4), „Führer“ (Hebr) 



Leiter der örtl. Gemeinde 

4.  Die Aufgaben der Ältesten im NT – eine Zusam-
 menfassung: 
 
• Er ist ein Ältester: Charakter / Reife  
• Er ist ein Aufseher: Aufgabe / Rolle  
• Er ist einer, der Hirtendienst tut: Hirte / Pastor  
• Er ist einer, der die Lehre verteidigt: Lehrer  

 
• Hinweis: Älteste müssen „nur“ lehrfähig sein, nicht 

„Lehrer“ im eigentlichen Sinn 



1. Wer sind die Leiter der örtlichen Gemeinden? 
2. Der biblische Begriff „Ältester“ und „Aufseher“ 
3. Die Notwendigkeit einer Gemeindeleitung 
4. Die Aufgaben der Ältesten im NT 
5. Die notwendige Reaktion der Gemeinde 

Leiter der örtl. Gemeinde 



Leiter der örtl. Gemeinde 

5. Die notwendige Reaktion der Gemeinde 
 

• Die Gemeindeleiter sind anzuerkennen, in Liebe zu 
achten (1Thess 5,12f) 

• Den Gemeindeleitern soll man sich unterordnen, 
sie sind anzuerkennen (1Kor 16,15f) 

• Der Gemeindeleiter ist zu gedenken, ihnen ist zu 
gehorchen, ihrem Glauben ist nachzuahmen (Hebr 
13,7.17) 

• Die Gemeindeleiter sind doppelter Ehre würdig zu 
achten, sie sollen nicht ohne Zeugen an- 
geklagt werden – 1Tim 5,17ff 



1. Wer sind die Leiter der örtlichen Gemeinden? 
2. Der biblische Begriff „Ältester“ und „Aufseher“ 
3. Die Notwendigkeit einer Gemeindeleitung 
4. Die Aufgaben der Ältesten im NT 
5. Die notwendige Reaktion der Gemeinde 
6. Die Qualifikation der Leiter 

 
Dazu bitte zur nä. Predigt wiederkommen 

(D.V.) 
 
 

Leiter der örtl. Gemeinde 



1. Erledigt:  
• Allgemein: wer sind und was tun die Leiter der 

örtlichen Gemeinden? 
 
2. Offen: 

• Voraussetzung: was sind die Qualifikationen? 
• Einsetzung: wie erfolgt ihre Anerkennung? 
• Unterstützung: wie klappt ihre Entlastung? 
 
 

Leiter der örtl. Gemeinde 



 
Deswegen ließ ich dich in Kreta zurück, 

damit du das,  
was noch mangelte, 
in Ordnung bringen 

und in jeder Stadt Älteste anstellen möchtest, 
wie ich dir geboten hatte 

 
Titus 1,5 

Leiter der örtl. Gemeinde 


